
16:00 Wohngenossenschaft Möckernkiez
Nachhaltigkeitsmodell mit Zukunft?
Treff: Eingang Hellweg Baumarkt, U-Bhf. Yorckstraße

16:30 Nachbarschaftsarbeit im sozialen Brennpunkt
Café MaDaMe am Mehringplatz
Treff: Mehringplatz 10 (U-Bhf. Hallesches Tor)

17:00 Schilleria Mädchen*treff
Für Respekt und Chancengleichheit
Treff: Weisestraße 51 (U-Bhf. Boddinstraße)

17:30 Vorwiegend afrikanisch 
Joliba – interkulturelles Netzwerk im Wrangelkiez
Treff: Görlitzer Straße 70 (U-Bhf. Görlitzer Bahnhof)

18:00 Freiraum für den menschlichen Geist
Die Amerika Gedenkbibliothek
Treff: Eingang der AGB, Blücherplatz 1 (U-Bhf Hallesches Tor)

10:00 Omar Ibn Al-Khattab-Moschee
Muslimisches Leben in Berlin
Treff: Eingangsbereich der Moschee, Wiener Straße 1-6 
(U-Bhf. Görlitzer Bahnhof)

10:30 „Down where the waters flow“
Die Roof Water Farm neben dem Potsdamer Platz
Treff: Durchgang zwischen Bernburger Straße 21 und 22 
(S-Bhf. Anhalter Bhf.)

10:30 Kolonie 10
Kulturhof und Artenschutz in alter Remise
Treff: Koloniestraße 10, Hinterhof (U-Bhf. Osloer Straße)

11:00 Kiezbündnis Klausenerplatz
Wehrhafter Kiez und Bürgerengagement
Mit anschl. Kiezspaziergang
Treff: Seelingstraße / Ecke Schloßstraße (U-Bhf. Sophie- 
Charlotte-Platz)

11:30 Nachhaltige Mierendorff-INSEL
Partizipative Stadtentwicklung mit der DorfwerkStadt
Treff: Mierendorffplatz 19 (U-Bhf. Mierendorffplatz)

12:00 Tut, was ihr träumt
Utopie und Alltag im Kerngehäuse
Treff: Eingang zum Gewerbehof, Cuvrystraße 20 (U-Bhf. 
Schlesisches Tor)

12:30 Es werde Licht
Gartenstadt Atlantic
Treff: Vor dem Restaurant Lichtburg, Behmstraße 9 (S-/ U-Bhf. 
Gesundbrunnen)

13:00 Heckmann-Höfe
Kreativquartier statt Townhouses
Treff: Eingang zu den Heckmann-Höfen, Oranienburger 
 Straße 32 (S-Bhf. Oranienburger Straße)

13:30 SOS-Kinderdorf
Oase für Kinder und Familien in Moabit
Treff: Waldstraße 23/24 (S-Bhf. Beusselstraße)

10:00 Fabrik Osloer Straße 
Zentrum für soziale und kulturelle Arbeit
Treff: Osloer Straße 12, 1. Hof (Tram Osloer Str./ Prinzenallee)

10:30 Velodrom: Stadt und Klimawandel 
(BUND-Jugend)
Treff: An den Stufen Fritz-Riedel Straße/ Ecke Landsberger 
Allee (S-Bhf. Landsberger Allee)

11:00 Campus Rütli – Bildung im Stadtteil
Treff: An den Fröschen, Rütli-/ Ecke Weserstraße

11:30 Wo StattReisen gegründet wurde: 
Tresorfabrik, Bildhauerwerkstatt, Büchertempel
Treff: Bibliothek am Luisenbad, Badstraße 39 (U-Bhf. 
Pankstraße) ); mit StattReisen-Gründer Martin Düspohl

12:00 Kinderbauernhof am Mauerplatz
Natur erleben und begreifen
Treff: Adalbertstraße 69 (U-Bhf. Kottbusser Tor)

12:00 Aus Geschichte(n) lernen
UpStadt erklärt das Dragoner-Areal
Treff: LPG Biomarkt, Obentrautstr./ Ecke Mehringdamm 
(U-Bhf. Mehringdamm)

12:30 Von Arbeitsmigrantinnen 1975 gegründet
Der Türkische Frauenverein Berlin
Treff: Jahnstraße 3 (U-Bhf. Hermannplatz)

13:00 Empowerment für Frauen seit über 40 Jahren
Frauenzentrum Schokofabrik
Treff: Mariannenstraße 6, VH, 1. Stock (U-Bhf. Görlitzer 
Bahnhof)

13:30 Die ältesten Hausbesetzer*innen in Berlin
Pankow, Stille Straße 10
Treff: Torhäuser am Eingang von Schloss Schönhausen, 
Ossietzkystraße 44

13:30 Von der Hutfabrik zur Wohngemeinschaft
Leben, arbeiten, gärtnern in der PA 58
Treff: Eingang Prinzenallee 58 (Tram Osloer Str./ Prinzenallee)

14:00 Kraut & Rüben Naturkost
Ökologisch, politisch, frauenkollektiv
Treff: Oranienstraße 15 (U-Bhf. Görlitzer Bahnhof)

14:30 Regenbogenfabrik
Kollektives Arbeiten und Lernen im Denkmal
Treff: Lausitzer Straße 21a (U-Bhf. Görlitzer Bahnhof)

15:00 Prinzessinnengarten
Mitgärtnern und Naturerfahrung  
auf dem Neuen St. Jacobi -Friedhof
Treff: Hofladen, Hermannstraße 99-105 (U-Bhf. Hermannstraße)

15:30 Von der Krankenanstalt zum Kunstquartier
Das Bethanien und Fontanes Apotheke
Treff: Haupteingang zum Bethanien, Mariannenplatz 2 (U-Bhf. 
Kottbusser Tor)
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Sonnabend, 3. Juni

14:00 Neuköllner Oper
Musikalische Geschichten über das, was zählt
Treff: Eingang Karl-Marx-Straße 131/133 (U-Bhf. Karl-Marx-
Straße)

14:30 Klimafreundliche Papageiensiedlung
Jetzt macht’s kliQ!
Treff: U-Bhf. Onkel Toms Hütte, Eingangshalle Onkel- Tom-
Straße

14:30 Salonkultur in der Jägerstraße
Tabubruch und Emanzipation
Treff: Jäger- / Ecke Markgrafenstraße, gegenüber Gendarmen-
markt (U-Bhf. Stadtmitte)

15:00 Aufbruch in die Demokratie:
Friedhof der Märzgefallenen
mit anschl. Konzert von Waldzitherpunk
Treff: Ausstellungscontainer, Ernst-Zinna-Weg 1 (Tram Platz 
der Vereinten Nationen)

15:00 Aus Holz gebaut
Experimentelles Wohnprojekt Lynarstraße
Treff: Lynarstraße 38 (S-/ U-Bhf. Wedding)

15:30 Allmende auf dem Tempelhofer Feld
Anders gärtnern - anders wirtschaften?
Treff: Eingang Oder-/ Ecke Herrfurthstraße, am Kiosk (U-Bhf. 
Boddinstraße)

15:30 Kreative Spannung zwischen Bunker und Deutschem Theater
Treff: Am Hochbunker Reinhardt- / Ecke Albrechtstraße 
(U-Bhf. Oranienburger Tor)

16:00 House of One
Jüdisch-christlich-islamischer Dialog
Treff: Auf dem Petriplatz (U-Bhf. Spittelmarkt)

16:30 Ökowerk im Grunewald
Natur und Industriegeschichte
Treff: Eingang Teufelsseechaussee 22 (S-Bhf. Grunewald)

17:00 Nachbarschaftsgarten Moritzplatz
Offen, gemeinschaftlich, inklusiv
Treff: Vor Modulor, Prinzenstraße 85 / Moritzplatz (U-Bhf. 
Moritzplatz)

17:30 Von der Kindl-Brauerei zur Global Village
Mit FairBindung anders wirtschaften
Treff: Am Sudhaus 3, ehem. Haupteingang (U-Bhf. Rathaus 
Neukölln)

18:00 Romantische Stadtnatur oder fauler Graben?
Wassermanagement am Fennsee
Treff: U-Bhf. Blissestraße (U7), Bahnsteig

	Wedding
	Pankow/Friedrichshain
	Kreuzberg Ost
	Kreuzberg West

	Neukölln
	Mitte
	Charlottenburg /Moabit
	Südwest

Bedeutung der Farben:

Dauer: in der Regel eine Dreiviertelstunde, mancherorts auch länger.
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40 
JAHRE!

Offene Stadt– 
nachhaltiges Berlin 

40 Jahre StattReisen
Das heißt 40 Jahre kritische Aufklärungsarbeit, Neugier und immer wieder 
neue Entdeckungen auf den Straßen Berlins. Erfahrungen der Geschichts-
werkstätten bereicherten unsere Stadtspaziergänge ebenso wie  Sichtweisen 
der bürgerbewegten Ost-Berliner*innen nach dem Mauerfall und der 
 „Zugereisten“. Die permanenten Veränderungen Berlins halten uns auf Trab. 
Das hält uns jung und offen für immer neue Ideen. Wir sind Berlin.

3. und 4. Juni

Offene Stadt – nachhaltiges Berlin
40 Ortsbesichtigungen

Ein ganzes Wochenende lang ziehen wir von Ort zu Ort und lassen  Akteur*innen 
zu Wort kommen. Sie zeigen uns in ehemaligen Fabriken, auf einem Friedhof, 
auf dem Tempelhofer Feld, an sozialen Brennpunkten, auf einem  ehemaligen 
Trümmerfeld, in Hinterhöfen oder in einer Moschee, was alles möglich ist. 
Sie inspirieren uns mit ihrer Vision von Stadt und zeigen, wie eine  nachhaltige 
Stadtentwicklung praktiziert werden kann: ökologisch, sozial, gemeinwohl-
orientiert. 40 Einladungen, Stadt neu zu denken, 40 Anregungen zur Mitge-
staltung des Berlins von morgen.
Details zu Orten und Akteuren erfahren Sie auf unserer Website.

Und das alles kostenlos! Aber Sie können spenden
Spenden Sie das, was Ihnen die Teilnahme an unserem Jubiläumsprogramm 
wert ist. Alle Einnahmen an diesem Wochenende gehen an ein Projekt, das 
in besonderer Weise für ein offenes und nachhaltiges Berlin steht und das 
Geld dringend benötigt. Unser Team entscheidet im Laufe des Mais, welches 
Projekt das ist.
Bar vor Ort oder direkt auf das Spendenkonto:
StattReisen Berlin e.V., IBAN DE89 3702 0500 0003 0744 00
Verwendungszweck: Berlin nachhaltig
 

Anmelden oder Spontanbesuch?
Die örtlichen Gegebenheiten erfordern eine Teilnehmerbegrenzung. Wir 
empfehlen daher eine Anmeldung (Telefon, E-Mail oder Website). Wir sind 
auch am Wochenende erreichbar. Sie können aber auch spontan kommen 
und teilnehmen, wenn noch Plätze frei sind. Auf unserer Website erfahren 
Sie, wenn Führungen bereits voll sind.

Das ganze Jahr unterwegs
Berlin ist anders! Entdecken Sie mit uns die aufregende Vielfalt der Stadt. 
Auf mehr als zweihundert verschiedenen Stadtspaziergängen zeigen wir 
Ihnen, wie und wo Berlin tickt. Mit der StattReisen-Card sogar kostenlos.
Lassen Sie sich unser Programm schicken oder schauen auf unsere Website.

40 Besichtigungen
3. und 4. Juni 2023  

Gratis!

Seien Sie dabei!

Für eine offene Stadt
die StattReisen-Philosophie

Die sich in der jüngsten Zeit überlagernden Krisen haben grundlegende 
Ver änderungen in unserem Alltag noch deutlicher sichtbar werden lassen, 
 besonders in der Großstadt wie Berlin. Sie haben zum Teil zerstörerisches 
Potenzial und bedrohen die Lebensqualität, Lebendigkeit, Vielfalt und 
Ökologie.

Ob Gentrifizierung, Spaltung der Gesellschaft, touristische Überformung, 
Umwelt zerstörung, Abschließung von Stadtvierteln durch Eigentümer oder 
Digitalisierung: Wie können Bewohner*innen mit unterschiedlichen sozialen, 
kulturellen, religiösen und ethnischen Hintergründen gut zusammenleben? 
Wie kann das gebaute Umfeld der komplizierten, chaotischen, lebendigen 
Realität im Lebensraum der Zukunft gerecht werden? Berlin ist ein ökolo-
gisches System, in dem alles mit allem zusammenhängt. Wir zeigen, wie es 
funktioniert und was es bedroht.

StattReisen ist ein Teil des öffentlichen Diskurses über das, was Stadt ist und 
was Stadt sein soll. Dazu sind wir überall in Berlin unterwegs und erkunden 
die verschiedenen Orte mit all unseren Sinnen und Sichtweisen. Wir wollen 
Menschen inspirieren und ihren Blick auf die Welt erweitern.

Wir lieben diese Stadt mit all ihren Widersprüchen, Ecken und Kanten und 
ihrer Vielfalt. Wir wollen eine offene Stadt und nutzen den öffentlichen 
Raum, um das zu praktizieren, und verbinden uns mit Partnern, die das 
genauso sehen.

Wir verstehen unsere Führungen als Beitrag zur politischen Bildung und 
schärfen das Bewusstsein für eine lebenswerte, offene und vielfältige Stadt, 
in der alle seine Bewohner*innen ihren Platz finden und sich entfalten 
können.

Seien Sie mit uns Teil des Netzwerkes für eine offene Stadt!

StattReisen Berlin
Liebenwalder Straße 35a
13347 Berlin
Tel.: (030) 455 30 28
info@stattreisenberlin.de

  facebook.com/stattreisenberlin
  instagram.com/stattreisen_berlin


